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Zwischen Traum und Realität – Wie Tairo Huber seinen Weg 
neu fand 

 
Eine Ausbildung absolvieren und gleichzeitig auf Spitzensport-Niveau Fussball spielen: Für Tairo 
Huber war das dank dem Talentförderprogramm VERDIA und der Zusammenarbeit mit Lehner 
Versand möglich. Nun steht der junge Krienser vor dem nächsten Kapitel seines Lebens – mit 
wertvollen Erfahrungen im Gepäck. 
 

Tairo Huber wusste früh, dass der klassische Schulweg mit Matura nicht seinem Lebensplan entsprach. 
Stattdessen entschied er sich für eine Kombination aus Sportförderung und Berufsausbildung. Durch ein 
Gespräch mit dem Schulleiter der Talentschool Freis Schulen Luzern kam er mit VERDIA in Kontakt – ein 
Programm, das junge Talente auf dem Weg zum Profisport unterstützt. Über VERDIA wurde ihm eine 
Lehrstelle als Kaufmännischer Angestellter bei Lehner Versand vermittelt. „Mich hat das Modell sofort 
angesprochen – 60 Prozent Anstellung und trotzdem genug Zeit fürs Training. Das wäre in einer normalen 
Ausbildung nicht möglich gewesen“, sagt Tairo. 
Der Einstieg in die Berufswelt war für ihn eine neue Erfahrung: „Es war das erste Mal, dass ich in einem 
Grossraumbüro war – aber es war genau so, wie ich es mir vorgestellt hatte.“ Schnell beeindruckte ihn die 
Grösse des Unternehmens und die vielen Mitarbeitenden am Hauptsitz in Schenkon. 
 
Zwischen Sportkarriere und Realität 
Doch der Traum vom Profifussball erlitt Dämpfer. Immer wieder war Tairo verletzt – Muskelprobleme 
warfen ihn über längere Zeit zurück. „In 1.5 Jahren war ich mehr verletzt als fit. Am Ende war es eine 
Erlösung, als im Gespräch mit dem Verein klar wurde, dass man nicht mehr mit mir plant.“ Die 
Entscheidung bedeutete das abrupte Ende einer sportlichen Laufbahn, die bis dahin alles für ihn war. „Ich 
hätte nie von selbst aufgehört – das Gespräch hat mir diese schwere Entscheidung abgenommen.“ 
Nach dem Ausstieg aus dem Spitzensport begann für Tairo ein neues Kapitel: „Mein Leben hat sich 
komplett verändert. Ich habe gemerkt, wie viele schöne Seiten das Leben auch neben dem Sport hat. 
Diese Phase hat mich entspannter gemacht.“ 
 
Neue Perspektiven in der Ausbildung 
Auch bei Lehner Versand änderte sich mit dem Wechsel in den Breitensport einiges. Das Pensum wurde 
erhöht, und Tairo erhielt tiefere Einblicke in verschiedene Abteilungen: „Im zweiten Lehrjahr konnte ich 
grössere und anspruchsvollere Projekte übernehmen. Das hat mir besonders gefallen.“ 
Rückblickend bezeichnet er den Einsatz in der Logistik als physisch anspruchsvoll – gerade in Kombination 
mit dem Training: „Die Doppelbelastung war enorm. Nach der ersten Woche war ich direkt krank.“ Auch 
Einsätze im Laden forderten ihn, weil das nötige Wissen fehlte. Trotzdem war es für ihn im Nachhinein 
wichtig, auch den direkten Kundenkontakt zu erleben. 
Die Unternehmenskultur bei Lehner beschreibt er als familiär und offen: „Man begegnet sich auf 
Augenhöhe, egal ob Lernender oder Geschäftsleitung. Das schätzte ich während meiner Ausbildung 
immer sehr.“ Besonders positiv in Erinnerung bleibt ihm das Weihnachtsessen 2024 in Emmen: „Die 
Location, das Essen, die lockere Stimmung – ich konnte mit Leuten sprechen, mit denen ich sonst weniger 
zu tun hatte.“ 
 



 

 
 
 
 
 
Blick in die Zukunft 
 
Nach dem Lehrabschluss wird Tairo Vollzeit die Wirtschaftliche Berufsmaturität besuchen und danach ein 
Zwischenjahr einlegen – möglicherweise inklusive Militärdienst. Sein Ziel: ein Studium. Fussball bleibt 
dennoch Teil seines Lebens: Er spielt weiterhin bei den Kickers Luzern in der 2. Liga regional. 
Besonders hervorheben möchte Tairo auch das sportliche Interesse der Geschäftsleitung bei Lehner: 
„Thomas und Philipp haben sich immer über meine Lage informiert. Das war ehrlich und herzlich – als 
Sportler schätzt man das sehr.“ 
Mit dem Ende der Lehrzeit blickt Tairo mit Dankbarkeit zurück – und mit Zuversicht nach vorn: „Ich bin 
offener geworden, habe gelernt, wie viel Spass es macht, auf Menschen zuzugehen. Die zwei Jahre bei 
Lehner haben mich persönlich und beruflich stark geprägt.“ 
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